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Haupttragkonstruktion

Druckstäbe
Querriegel

Zugseil

Das Ziel ein möglichst filigranes Tragwerk mit einem hohen Holzanteil 
herzustellen, wird mit einem dreidimensional unterspannten Fachwerk 
realisiert, das 30 Meter überspannt. Das Rastermaß ist mit 7,5 Meter  
der Hauptträger gewählt. Die statische Höhe ist mit der Hälfte der er-
forderlichen, lichten Höhe der Halle mit 3,5 Meter festgelegt. Die Lasten 
werden über die Hauptträger, einerseits in ein unterspanntes Zugseil,

andererseits pro Träger in 12 Druckstäbe aus Holz eingeleitet. Pro 
Träger werden zwei Knoten ausgebildet, in denen sich die Wirkung-
slinien der Elemente treffen. Dieser wird als Stahlzylinder ausgeführt 
mit Schwertern in 4 verschiedenen Winkeln auf die geschlitzten Druck-
stäbe aufgesetzt und mit Stabdübeln befestigt werden. Das Zugseil 
läuft über Zylinder an der Unterseite zu den Enden der Hauptträger

und wird dort über Zuglaschen am Hauptträger befestigt. Die Teilung 
der Tragkonstruktion ergibt weiter die Position und Größe architek-
tonischer Elemente, wie der Fensterfläche und der Falttrennwände. Die 
Halle wird über Belichtungsflächen an den Länggseiten in der Höhe des 
Tragwerks belichtet. Die erforderlichen Prallwände werden bis zu einer 
Höhe von 3,5 Meter auf der Nordseite als öffenbare Glaswände

ausgeführt um eine Durchsicht zu gewährleisten und 
ein Öffnen der Turnhalle anch außen zu ermöglichen.
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Haupttragkonstruktion
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Querriegel

Zugseil

Das Ziel ein möglichst filigranes Tragwerk mit einem hohen Holzanteil 
herzustellen, wird mit einem dreidimensional unterspannten Fachwerk 
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Haupttragkonstruktion

Druckstäbe
Querriegel

Zugseil

Das Ziel ein möglichst filigranes Tragwerk mit einem hohen Holzan-
teil herzustellen, wird mit einem dreidimensional unterspannten Fach-
werk realisiert mit 30 Meter Weite. Das Rastermaß ist mit 7,5 Meter  
der Hauptträger gewählt. Die statische Höhe ist mit der Hälfte der er-
forderlichen, lichten Höhe der Halle mit 3,5 Meter festgelegt. Die Lasten 
werden über die Hauptträger, einerseits in ein unterspanntes Zugseil,

andererseits pro Träger in 12 Druckstäbe aus Holz eingeleitet. Pro 
Träger werden zwei Knoten ausgebildet, in denen sich die Wirkung-
slinien der Elemente treffen. Dieser wird als Stahlzylinder mit 
Schwertern in 4 verschiedenen Winkeln ausgeführt, auf die geschlitzten 
Druckstäbe aufgesetzt und mit Stabdübeln befestigt. Das Zugseil läuft 
über Zylinder an der Unterseite zu den Enden der Hauptträger

und wird dort über Zuglaschen am Hauptträger befestigt. Die Teilung 
der Tragkonstruktion ergibt weiter die Position und Größe architek-
tonischer Elemente, wie der Fensterfläche und der Falttrennwände. Die 
Halle wird über Belichtungsflächen an den Länggseiten in der Höhe des 
Tragwerks belichtet. Die erforderlichen Prallwände werden bis zu einer 
Höhe von 3,5 Meter auf der Nordseite als öffenbare Glaswände

ausgeführt um eine Durchsicht zu 
gewährleisten und ein Öffnen der 
Turnhalle nach Außen zu ermögli-
chen.
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SCHNITT B-B
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Zugseil
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